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Lyrik für die Königin


Queen Elizabeth II. und die Poesie. Eine kleine Anthologie mit Gedichten für die Königin. Dieser zweite Band enthält die restlichen 30 von 50 Gedichten und Balladen in deutscher und englischer Sprache, die eine Bewunderin namens Elisabeth der Königin zwischen 1966 und 2015 – vermutlich – zugesendet hat:


„Wer reitet so spät durch Nacht und Wind …”; „Ich denke dein, wenn mir der Sonne Schimmer …”; „Bedecke deinen Himmel, Zeus …”; „Über allen Gipfeln / Ist Ruh’ …”; „Fliegt der erste Morgenstrahl / Durch das stille Nebeltal …”; „Nur wer die Sehnsucht kennt …”; „Wenn nicht mehr Zahlen und Figuren …”; „Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah …”.


Die Anthologie versammelt kleine und große Kunstwerke u.a. von Arnim, Brentano, Eichendorff, Geibel, George, Goethe, Grillparzer, Hebbel, Heine, Hölderlin, Novalis, Rilke, Schiller, Storm und Wolfenstein.


Lesen Sie vertraute und entdecken Sie neue Lieblingsgedichte zum Genießen, Nachsinnen und Weiterdichten.





Der Herausgeber


Jacob James Wilson arbeitet als Lehrer für Literatur- und Sprachwissenschaften sowie als Lektor und Herausgeber. Seine besondere Leidenschaft gilt der Poesie in all ihren wundervollen Formen und Werken.


Die Rechtschreibung wurde nur gelegentlich behutsam an die aktuellen Regeln angepasst.




Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.


Und sieh dir andre an: es ist in allen.


Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen


unendlich sanft in seinen Händen hält.


We all fall. That hand is falling.


And look at others: it is in all of them.


And yet there is One who holds this falling


infinitely gentle in his hands.


Rainer Maria Rilke





Einleitung


Diese kleine Anthologie mit Gedichten für Königin Elizabeth II. enthält die restlichen 30 von 50 Gedichten und Balladen in deutscher und englischer Sprache, die eine Bewunderin namens Elisabeth für die Königin zwischen 1966 und 2015 herausgesucht und übersetzt hat.


Diese andere Elisabeth, die im Jahre 1921 in Deutschland zur Welt kam, hinterließ ihrer Tochter nach ihrem Tod im Jahre 2019 ihre Tagebücher, in denen diese 50 Gedichte aus 50 Jahren für Königin Elizabeth II. fand. Hintergrund war wahrscheinlich ein Treffen mit der Königin im Mai 1965, als diese Deutschland besuchte.


Dieser zweite Band enthält weitere berühmte Gedichte und


Balladen u.a. von Eichendorff, Goethe, Hebbel, Heine,


Hölderlin, Novalis, Rilke und Schiller:


„Wer reitet so spät durch Nacht und Wind …”;


„Ich denke dein, wenn mir der Sonne Schimmer …”;


„Bedecke deinen Himmel, Zeus …”;


„Fliegt der erste Morgenstrahl / Durch das stille Nebeltal …”;


„Nur wer die Sehnsucht kennt …”;


„Wenn nicht mehr Zahlen und Figuren …”;


„Über allen Gipfeln / Ist Ruh’ …”;


„Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah …”.


Wie sich bei der Lektüre der Tagebücher inzwischen herausgestellt hat, sammelte Elisabeth auch Gedichte und Balladen für Elizabeth Bowes-Lyon, die Mutter der Königin (Queen Mother bzw. Queen Mum), die fließend Deutsch und Französisch sprach. Eine Veröffentlichung wird in Erwägung gezogen.
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